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Blühwiesen – gut für die Umwelt und gut für Stadtsäckl 
 
 
Vergangene Woche konnte ich der Zeitung einen kleinen interessanten Artikel aus 
Vlotho entnehmen. Die Stadt Vlotho plant, ihre ungenutzten Rasenflächen in 
Blühwiesen umzufunktionieren. Vorteile sehen die Vertreter gleich doppelt. Denn zum 
einen fördert die Umgestaltung weg von der Grünfläche zur Blühfläche die Ansiedlung 
von den Insekten und leistet somit einen wichtigen Beitrag zum Gleichgewicht in der 
Natur. Auf der anderen Seite sollen so die Kosten für die regelmäßige 
Grünflächenpflege entfallen. Also auf den ersten Blick eine einfach und einleuchtende 
Idee. Da stellt sich mir doch die Frage, warum nicht auch unsere Verwaltung diese 
Ideen aus den Nachbarkommunen aufgreift und diese machbare Vorschläge für 
unsere Stadt umwandelt? Das wäre doch so einfach, das Gedankengut anderer zu 
nutzen. Nicht jedes Rad muss schließlich neu erfunden werden.  Unsere 
Verwaltungsspitze kennt jedoch nur Gründe, warum potentielle Veränderungen erst 
einmal  nicht umsetzbar sind. So heißt es seitens des Bürgermeisters, Klima- und 
Umweltschutz können wir aufgrund des Personalmangels nicht. Noch erstaunlicher als 
diese Aussage, die ja eine eindeutige Priorisierung beinhaltet, ist der Standpunkt der 
Grünen. Noch vor der Entdeckung der großen Gemeinsamkeit mit der CDU und deren 
BGM – Kandidaten waren es insbesondere die Ratsvertreter dieser Fraktion, die bei 
jeder Baumfällaktion auf Neuanpflanzungen und Ausgleichsflächen hingewiesen 
haben. Zu recht. Jetzt, in den Zeiten der Klimaschutzdebatten hat die CDU die DNA 
dieses Problems plötzlich im Namen selbst, und um die Grünen ist es bedenklich ruhig 
geworden. Eine Unterstützung oder eigene Initiative um deren ureigendstes Thema 
vermisse ich – und andere auch.  
 
Würden wir in Preußisch Oldendorf unsere ungenutzten Rasenflächen in Blühwiesen 
umwandeln, könnten wir die sprichwörtlichen zwei Fliegen mit einer Klatsche 
erwischen. Die regelmäßige Mahd und die Entsorgung würden entfallen und eine neue 
Personalplanung ermöglichen (Pflege von Beeten und öffentlichen Plätzen im 
gesamten Stadtgebiet). Und Bienen und die anderen Tiere, die in den blühenden 
Kulturen eine Heimat auf Zeit finden würden sich auch freuen. Ich würde sogar einen 
Schritt weiter gehen und favorisiere Streuobstwiesen. Bepflanzt mit heimischen 
Obstsorten wäre ein weiterer Gewinn – optisch und geschmacklich. 
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Für mich unverständlich scheitern wir in Preußisch Oldendorf beim Thema Klima- und 
Umweltschutz am Personal. Die Ratsmitglieder von heute werden die daraus 
folgenden Schäden in 20 Jahren der nachwachsenden Generation nicht mehr erklären 
müssen. Nachhaltigkeit scheint noch nicht in allen Köpfen angekommen zu sein. Umso 
wichtiger ist es, sich dafür mit aller Kraft einzusetzen.  
 
Als Bürgermeister habe ich nicht nur Ideen, sondern möchte selber bei der Umsetzung 
anpacken. Blühwiesen mit anlegen. Patenschaften organisieren oder übernehmen. 
Kein Problem! 
 
Ich in bin dabei. 
 
Es ist Zeit für den Wandel. 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
 
Marvin Schrodke 
 
 
 
 
 
 


